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Beherztes Engagement für unsere Herzkinder 
Der heutige Kinderherztag steht im Zeichen der Bewegung - und macht Mut: Viele 
Herzkinder haben eine gute Prognose. 

Es ist eine Diagnose, bei der einem buchstäblich das 
Herz stehen bleibt: Mein Kind hat einen Herzfehler. Zu 
tausend Ängsten gesellen sich tausend Fragen: Wird 
mein Kind je ein normales Leben führen können? Muss 
es operiert werden? Was kann ich ihm zumuten?  
 
Zwanzig verschiedene Arten. Es mag kein Trost sein - 
doch betroffenen Eltern sei gesagt, dass sie nicht alleine 
sind mit ihren Sorgen. In Österreich kommt jedes 
hunderste Baby mit einem leichten, jedes tausendste 
Baby mit einem schweren Herzfehler zur Welt. Und Hand 
aufs Herz: Pauschale Antworten sind beim Thema 
"Herzfehler" wahrlich nicht seriös. Herzfehler ist nämlich 
nicht gleich Herzfehler - man unterscheidet zwanzig 
verschiedene Arten: vom kleinen Loch in der 
Kammerscheidewand, das nicht selten von alleine 
zuwächst und sogar späteren Leistungssport zulässt - bis 
zum komplexen schweren Herzfehler, der sportliche 
Belastung keinesfalls erlaubt. So verschieden die 
Diagnosen, so unterschiedlich verläuft auch die 
Behandlung.  
 
Behandlung. Bei rund 10 Prozent aller Herzfehler muss 
im ersten Lebensmonat eingegriffen werden, sagt 
Reinhard Schreiber, Kinderarzt und ehemaliger Leiter 
einer Kinderklinik in Starnberg (Bayern). Dazu gehören 
auch die so genannten "Blauen Babys" - das sind 
Neugeborene, deren arterielles Blut zu wenig Sauerstoff 
enthält. "Bei anderen Kindern wartet man den idealen 
Zeitpunkt ab, der wiederum von der klinischen 
Entwicklung abhängt." Reinhard Schreiber ist übrigens 
"Ehrengast" und Referent beim 3. Kärntner 
Kinderherztag, der heute im Kärntner Landesarchiv über 
die Bühne geht. Eingeladen haben, wie auch in den 
Vorjahren, der Verein "Plattform Dana" und der Verein 
"Hilfe für das herzkranke Kind".  
 
Seltsames Geräusch. Große Sorge junger Eltern: Woran 
merke ich, dass mit dem Herzen meines Kindes etwas 
nicht stimmt? Nun, in vielen Fällen macht sich ein 
Herzfehler durch ein Geräusch bemerkbar, sagt 
Kinderherzspezialistin Notburga Pirker vom LKH 
Klagenfurt. Die meisten Herzfehler werden daher gleich 
unmittelbar nach der Geburt festgestellt - wenn nicht 
sogar noch während der Schwangerschaft. Primarius 
Robert Birnbacher, Vorstand der Abteilung für Kinder- 
und Jugendheilkunde am LKH Villach, zählt Symptome 
auf, bei denen man immer auch an einen eventuellen 
Herzfehler denken muss: Gedeihstörungen beim 
Säugling, Schwitzen während des Trinkens, mehr als 
acht Infektionen im ersten Lebensjahr. Verdächtig ist 
auch, wenn Kinder nicht gut belastbar sind, oft blau 
werden um die Lippen.  
 
Aufklärung zentral. Ältere Kinder klagen oft über 
Schmerzen und Stechen in der Brust, über Herzstolpern, 
Herzrhythmusstörungen, sie neigen zum Kollaps. 
Abklärung erfolgt in einer der Kärntner Kinderherz-
ambulanzen. Dort kann auch festgestellt werden, 
inwieweit ein Kind belastbar ist ohne Schaden zu 
nehmen. Für Primarius Wilhelm Kaulfersch vom LKH 
Klagenfurt ist die sorgfältige Aufklärung der Eltern zentral. 

Fakten   
Kinderherzambulanz am 
LKH Villach: 
Terminvereinbarungen unter 
(0 4242) 208 27 58. 
 
Kinderkardiologische 
Ambulanz am LKH 
Klagenfurt: (0 463) 538 394 
29.  
 
Was wird dort gemacht? 
Abklärung des Herzfehlers, 
24-Stunden-EKG, Herz- 
ultraschalluntersuchungen, 
Belastungs-EKG...  

Zum Thema  
Wie viel Bewegung tut 
eigentlich gut? 
Nützliche Informationen
"Betroffenen Mut machen"
Mehr Kärnten 

Russischer Panzer 
passiert Wurzenpass... 
"Voting-Star wird Udo 
bestimmt!" 
Schöne Töne in 
desolatem Gebäude 
Tochter geschlagen und 
beschimpft: Si... 
Verkehrsbehinderungen 
auf der Wörther... 
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Und die gute Nachricht von Notburga Pirker: "Die 
Prognose von Herzkindern hat sich in den letzten 
zwanzig Jahren deutlich verbessert - auch bei 
komplizierten Herzfehlern." 

ISABELLA STRAUB

Drucken Versenden Zurück

Es sind noch keine Kommentare vorhanden. 
Kommentar erstellen 

Neurodermitis gestoppt
So habe ich meine Neurodermitis auf 
natürlichem Weg stoppen können.  

Schmerzfrei durch Rolfing
Ihr Körper im Gleichgewicht, Wien anhaltend 
Wohlbefinden,Leichtigkeit  

Kommentare  
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